
Kinder für Technik begeistern
Verein TfK, Landratsamt und Firma „ELOTEC“ ermöglichen Projekt an Further Realschule
Furth im Wald. (vd) Kinder für

Technik zu begeistern bedeute die
wirtschaftliche Zukunft sichern.
Die Entscheidung für einen Tech-
nikberuf falle bei den meisten Men-
schen bereits in der Kindheit. Doch
es werde zu wenig getan, um den
technischen Nachwuchs – Basis des
wirtschaftlichen Erfolgs vieler Un-
ternehmen – zu fördern und für
Technik zu begeistern. Aus diesem
Grund realisiert der gemeinnützige
Verein „TfK - Technik für Kinder
e.V.“ Projekte, die es ermöglichen,
spielerisch durch das Selbermachen
die Welt der Technik zu entdecken.
An der Further Realschule läuft mit
Unterstützung dieses Vereins seit
einigen Schuljahren ein Technik-
praktikum.
Nur wer seine Talente kennt, kön-

ne darauf aufbauen und berufliche
Perspektiven entwickeln. 50000
Kinder habe der Verein seit 2010 an
244 Schulen mit seinen Projekten
erreicht.
Der Physik-Übungsraum der

Further Realschule wurde in eine
Elektrowerkstatt verwandelt, wo
die Schüler unter Anleitung von
zwei Auszubildenden der „ELOTEC
Fischer Elektronik GmbH“ aus
Furth im Wald in das Geheimnis
von Schaltvorgängen eingeweiht
wurden.

Für Schüler der fünften
Jahrgangsstufe
Wie Lehrer Ralph Felgenträger,

der das Projekt schulseitig betreut,
sagte, waren die Schüler der fünften
Klassen begeistert bei der Sache.
Der Lehrer gab ebenso wie die
„ELOTEC“-Azubis Tipps und Un-
terstützung. Relativ selbstständig
setzten sich die Kinder mit den
Schaltplänen auseinander, nach de-
nen sie arbeiteten. So nach und
nach entstanden Platinen, auf de-
nen die Bauelemente angelötet wur-
den, um etwa einen Wechselblinker
zu erstellen.
Filigrane Arbeit war mit den dün-

nen Drähten erforderlich, damit
diese gemäß Schaltplan auch richtig
angelötet wurden. Spaß hatten auch
die beiden Azubis, die bei den Real-
schülern großes Interesse erkann-
ten. Außerdem konnten sie sich
quasi als Ausbilder für die Real-
schüler betätigen. Hatten sie doch
vor gar nicht so langer Zeit selbst
die Realschule besucht.

Azubis der Firma „ELOTEC“
als Ausbilder
Dieses Projekt wird vom Land-

ratsamt Cham und der „ELOTEC
Fischer Elektronik GmbH“ gespon-
sort. Am vergangenen Mittwoch be-
suchten zwei Vertreterinnen des
Landratsamts zusammen mit Su-
sanne Freudenstein vom Verein TfK
und Franz Fischer von der Firma
„ELOTEC“ den Kurs in der Real-
schule.
Fischer bedankte sich bei dieser

Gelegenheit bei seinen Azubis, die
ihre Aufgabe hier mit viel Engage-

ment erfüllt hätten. Auch Ralph
Felgenträger bedankte sich bei den
beiden für ihr Engagement.

Projektwoche zum Thema
Alltagskompetenz
Inzwischen waren auch Schullei-

terin Ulrike Partl-Mahlendorf und
ihre Vertreterin Sabine Hammer zu
der Gruppe gestoßen und schlossen
sich den Dankesworten an. In der
Diskussion wurde deutlich, dass
handwerkliche Fähigkeiten wieder
stärker an Bedeutung gewinnen.
Die Schulleiterin wies in dem Zu-
sammenhang auch darauf hin, dass
es künftig eine Projektwoche zum
Thema Alltagskompetenz geben
wird.
Und Ralph Felgenträger erklärte,

dass sich nach Problemen in den
vergangenen Jahren heuer 28 Schü-
ler für das Projekt beworben hatten,
von denen aber aus Kapazitäts-
gründen nur 18 teilnehmen konn-
ten, die per Los ausgewählt wurden.

Bis zur letztenMinute wurde verdrahtet und gelötet – interessiert beobachtet durch „ELOTEC“-Chef Franz Fischer (links), Physiklehrer Ralph Felgenträger (rechts),
Susanne Freudenstein vom Verein TfK (Mitte) und Marina Schmid und Isabella Bauer vom Landratsamt Cham. Foto: Volkmar Dimpfl

KDFB dankt Mitgliedern
Gleißenberg. (red) Aufgrund der

derzeitigen Corona-Lage kann eine
Adventsfeier des Katholischen
deutschen Frauenbundes (KDFB)
Gleißenberg wie gewohnt im Pfarr-
heim nicht stattfinden. Deshalb hat
sich das Vorstandsteam des Frauen-
bundes ein besonderes Weihnachts-
geschenk überlegt: Zum Dank für
die Treue zum Verein wurden große
Holzsterne von Michael Gruber aus

Geigant besorgt. Gruber unterstützt
schon seit fast zehn Jahren die Be-
nefizaktion „Sternstunden“, die
Kindern in Not zugute kommt. Mit
der Zeitschrift „Engagiert“ werden
die Geschenke an die Mitglieder
verteilt (unser Bild), verbunden mit
den bestenWünschen für das bevor-
stehende Weihnachtsfest und das
neue Jahr.

Foto: Gabi Mayer

Kinder spenden
für dieMalteser

Kindergarten beteiligt sich an Geschenk-Aktion
Gleißenberg. (red) Der Gleißen-

berger Kindergarten hat sich zum
ersten Mal an der Lebensmittel-Ge-
schenk-Aktion der Malteser Furth
im Wald beteiligt.
Die Kinder haben fleißig mit ih-

ren Eltern Pakete gepackt – ganz im
Sinne des Heiligen Martin und des
Heiligen Nikolaus, um Bedürftige in

der Region zu unterstützen und ih-
nen eine Freude zu bereiten. Der
Dank der Malteser gilt auch der
Leiterin, Tanja Heitzer, die diese
Aktion unterstützt hat. Josef Ker-
scher und Andrea Schönberger ha-
ben die Geschenke für ihre Kunden
der Lebensmittelausgabe abgeholt
und sich sehr darüber gefreut.

Leiterin Tanja Heitzer und die Kinder übergaben die Geschenke an Josef Ker-
scher und Andrea Schönberger von den Maltesern. Foto: Schönberger

Konzert „Heilige Nacht“
Arnschwang. (red) Das Vokalen-

semble „Stimmen der Berge“, be-
stehend aus den Tenören Benjamin
Grund, Thomas A. Gruber, Stephan
Schlögl, dem Bariton Daniel Hin-
terberger und dem Bass Simon Käs-
bauer, wurde im Jahr 2014 gegrün-
det und ist seitdem auf Erfolgskurs.
Die fünf stimmgewaltigen Sänger
sind gern gesehene Gäste. Nun tre-
ten sie erneut in Arnschwang auf –
und zwar mit der 1915 von Ludwig
Thoma geschriebenen und von Ben-
jamin Grund neu bearbeiteten
Weihnachtslegende „Heilige
Nacht“.
Termin ist am Sonntag, 17 Uhr, in

der Arnschwanger Pfarrkirche St.
Martin. Vorverkauf: Pfarramt Arn-
schwang, Schlossweg 6, Telefon
09977/222, oder Karin Bücherl, Te-
lefon 09977/8302, und überall wo es
OK-Tickets gibt. Kartenpreis 25
Euro. Freie Platzwahl, Einlass eine
Stunde vor Beginn. Einhaltung der
2G-Plus-Regel zwingend erforder-
lich.

Arnschwang. Wertstoffhof: Heu-
te, Freitag, 12 bis 16 Uhr, geöffnet.
Von 20. bis 29. Dezember wegen der
Feiertage Weihnachten und Silves-
ter geschlossen. Zum Ausgleich
wird am Donnerstag, 30. Dezember,
in der Zeit von 8 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet.

Zenching. Expositur: Das Frie-
denslicht kann in der Expositur-
Kirche abgeholt werden. Kerzen für
das Friedenslicht können in der
Kirche erworben werden und stehen
bereit. Die Expositur-Kirche ist
hierfür die ganze Woche geöffnet.

Info zur Christmette
Gleißenberg. (red) Für die Christ-

mette am Heiligen Abend, 24. De-
zember, um 16 Uhr und auch für die
Kinderchristmette um 14 Uhr in der
Pfarrkirche Gleißenberg ist eine
Anmeldung erforderlich. Diese
nimmt PGR-Sprecherin Sabine
Meixensperger unter Telefon 09975/
1367 entgegen.

Dachschindel-Aktion
Furth im Wald. (red) An diesem

Wochenende werden bei den Got-
tesdiensten am morgigen Samstag
um 17 Uhr und am Sonntag um
10.30 Uhr wieder Dachschindeln
gegen eine Spende von 50 Euro an-
geboten. Mit dieser Spende wird die
Pfarrei bei der anstehenden Sanie-
rung der Kirche unterstützt und je-
der Spender wird namentlich auf
einer echten Dachschindel auf dem
Kirchendach verewigt. Darüber hi-
naus sind die Dachschindeln jeder-
zeit im Pfarrbüro zu den Öffnungs-
zeiten zu erwerben.

Keine Einbahnstraße
Furth im Wald. (red) Die Stadt-

verwaltung gibt bekannt, dass ab
kommenden Montag der Probebe-
trieb zur möglichen Einbahnstra-
ßenregelung in der Lorenz-Zierl-
Straße beendet ist. Die Lorenz-
Zierl-Straße ist ab dann wieder für
den Begegnungsverkehr freigege-
ben. Insbesondere amBayplatz wird
im Zuge der Rückkehr zur alten
Vorfahrtsregelung um erhöhte Vor-
sicht gebeten.

MeditativeMesse
Furth im Wald. (red) Eine Einla-

dung der Pfarrei „Mariä Himmel-
fahrt“ ergeht zum vierten und letz-
ten meditativen Gottesdienst in die-
sem Advent morgen, Samstag, um
17 Uhr in der Stadtpfarrkirche. Der
Gottesdienst steht unter dem Motto
„Licht – Helligkeit und Wärme“.
Die musikalische Gestaltung über-
nehmen Georg Mühlbauer, Cyrus
Saleki und Erwin Hierstetter (je-
weils mit Gitarre).
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